
 

Pressemitteilung der IG Metall Ulm und 
dem Betriebsrat SHW   

                                                                                                                                                                   Ulm     
                
 

  Herausgegeben von der  
  Pressestelle der IG Metall Ulm 
Christoph Dreher, Betriebsbetreuer 
Telefon: +49(0) 731/9660623  Weinhof 23 
Mobil:    +49(0) 170/3333196  89073 Ulm 
Fax:        +49(0) 731/9660620  Telefon: +49(0) 731/9660630 
Mail:       Christoph.Dreher@igmetall.de  Internet:      www.ulm.igm.de
   

 

IG Metall Mitglieder haben entschieden. Ergänzungstarifvertrag bei 
SHW Automotive Bad Schussenried ab 1. Januar 2017 

 
SHW Automotive Bad Schussenried wird als Kompetenzzentrum für elektrisch 
angetriebene Ölpumpen weiterentwickelt. Zusätzliche Investitionen vertraglich 
zugesichert. Heutiges Niveau der Stammbelegschaft bis 2022 gesichert. 

 
 
Bad Schussenried, Ulm, 15. Dezember 2016. Die IG Metall Mitglieder votierten im Rahmen 
einer Mitgliederversammlung am 28. November 2016 für die Annahme eines verhandelten 
Ergänzungstarifvertrags für die SHW Automotive GmbH in Bad Schussenried. 

 

Bereits vor gut einem Jahr wurden Belegschaft, Betriebsrat und die IG Metall Ulm mit  der 
Forderung nach einem Ergänzungstarifvertrag für den Standort Bad Schussenried konfron-
tiert: Zusätzliche Investitionen für den Kompetenzaufbau bei elektrisch angetriebenen Ölpum-
pen seien notwendig und das bei einem immer härteren Wettbewerb. Das Unternehmen for-
derte die Belegschaft auf, sich an den Kosten zu beteiligen, andernfalls drohe eine Stellenver-
lagerung an einen osteuropäischen Standort.  

 

„Der Betriebsrat hat im Frühjahr zunächst die betriebswirtschaftliche Situation durch ein be-
triebswirtschaftliches Gutachten überprüfen lassen, um die Situation besser einschätzen zu 
können“, so der Betriebsratsvorsitzende bei SHW Bad Schussenried Eugen Maucher. Die IG 
Metall Mitglieder wählten eine betriebliche Tarifkommission und gaben grünes Licht für Ver-
handlungen, die den Sommer über bis Ende November andauerten. 

 

„Die IG Metall Mitglieder im Betrieb waren das ganze Jahr 2016 über in den Verhandlungspro-
zess eingebunden. Am Ende haben sich die Kolleginnen und Kollegen auf den Ergänzungsta-
rifvertrag eingelassen, weil eine langfristige Zukunftsperspektive mit Investitionen für den 
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Standort festgelegt worden ist und die Stammbelegschaft auf dem heutigen Beschäftigungs-
niveau von 475 Beschäftigten gehalten werden kann, “ so Christoph Dreher, der als Gewerk-
schaftssekretär im Auftrag der IG Metall Bezirksleitung die Verhandlungen führte. 

 

Der Ergänzungstarifvertrag gilt bis Ende 2022. „Die Kürzungen bei Weihnachtsgeld und Ur-
laubsgeld sowie die Verschiebung von Tariflohnerhöhungen bis 2020 um 8 Monate bzw. 2021 
um 6 Monate und 2022 um 3 Monate sind bitter für die Beschäftigten. Den IG Metall Mitglie-
dern war deshalb besonders wichtig, dass sich auch das Management wertgleich beteiligt. 
Jetzt ist die Geschäftsleitung in der Pflicht, den Investitionsplan und die Weiterentwicklung 
des Standorts voranzutreiben, “ so der Betriebsratsvorsitzende Eugen Maucher, der mit am 
Verhandlungstisch saß.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
IG Metall Ulm 
 
 
 
Christoph Dreher 
Gewerkschaftssekretär und Betriebsbetreuer 


